
An die 

Gemeinde Ruhpolding 
Bauamt
Rathausplatz 1 
83324 Ruhpolding 

Nr. im Bauantragsverzeichnis der Gemeinde Nr. im Bauantragsverzeichnis des Landratsamtes 

Eingangsstempel der Gemeinde Eingangsstempel des Landratsamtes 

  Erstschrift Gemeinde 

  Zweitschrift Bauherr 

  Drittschrift Landratsamt 

Zutreffendes bitte ankreuzen  oder ausfüllen 

Antrag auf 

Erteilung einer Befreiung Erteilung einer Abweichung 
von den Festsetzungen eines Bebauungsplanes von örtlichen Bauvorschriften 

Erteilung einer Ausnahme      Zulassung einer Ausnahme 
von den Festsetzungen eines Bebauungsplanes     aufgrund der Baunutzungsverordnung 

für ein verfahrensfreies Bauvorhaben (isoliert) 

1. Antragsteller/Bauherr
Name Vorname Telefon (mit Vorwahl) 

Straße, Haus-Nr. Postleitzahl, Ort 

Vertreter des Bauherrn: Name Vorname Telefon (mit Vorwahl) 

Straße, Haus-Nr. Postleitzahl, Ort 

2. Vorhaben
Genaue Bezeichnung des Vorhabens unter Angabe der verwendeten Materialien 

3. Baugrundstück
Gemarkung Fl.-Nr. 

Gemeinde Straße, Haus-Nr. 

Verwaltungsgemeinschaft Gemeindeteil 

4. Gegenstand der Befreiung/Abweichung/Ausnahme
Bezeichnung/Nr. des Bebauungsplanes / der örtlichen Bauvorschrift 

Festsetzung / Vorschrift von der befreit/abgewichen/ausgenommen werden soll 

Genaue Bezeichnung der Art der Befreiung/Abweichung/Ausnahme 



Begründung 

5. Beteiligte Nachbarn
Bitte jeweils angeben: Fl.-Nr., Gemarkung, Name, Vorname, Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort, Telefon (mit Vorwahl)

a) Unterschrift wurde erteilt 

 ja             nein 

b) Unterschrift wurde erteilt 

 ja             nein 

c) Unterschrift wurde erteilt 

 ja             nein 

d) Unterschrift wurde erteilt 

 ja             nein 

e) Unterschrift wurde erteilt 

 ja             nein 

6. Anlagen
(Jeweils dreifach)

 Amtlicher Lageplan M 1:1000 (nicht älter als ½ Jahr) mit Einzeichnung und Vermaßung des  Vorhabens 

7. Unterschriften
Ort, Datum Unterschrift Entwurfsverfasser Unterschrift Bauherr 

Hinweise für den Antragsteller: 

Der Antrag und die Planzeichnungen sind den Nachbarn zur Unterschrift vorzulegen. Wenn ein Nachbar 
dem Antrag nicht zugestimmt hat und dieser von der Gemeinde positiv verbeschieden wurde, erhält der 
Nachbar eine Ausfertigung des Gestattungsbescheides zugestellt; diese Auslagen der Gemeinde haben 
Sie als Antragsteller zu tragen.  

Wegen etwa erforderlichen zusätzlichen Abweichungen von bauordnungsrechtlichen Vorschriften (wie 
z. B. Abstandsflächen) bitten wir Sie, sich mit dem zuständigen Landratsamt Traunstein in Verbindung zu
setzen. Das gleiche gilt, wenn eine andere zusätzliche Gestattung (wie z. B. die denkmalschutzrechtliche
Erlaubnis) erforderlich ist.


